
www.lebenshilfe-erlangen.de

Beratungsstelle für 
Unterstützte Kommunikation
Goerdelerstraße 21 (Geschäftsstelle)
91058 Erlangen

Ihre Ansprechpartnerin:
Ruth Koch (Logopädin und UK-Coach)
Telefon:  09131 · 92 07-155
Mobil:  0160 · 73 03 208
Telefax:  09131 · 92 07-007
Ruth.Koch@lebenshilfe-erlangen.de

Anfahrt: 
Bus: 
Linie 294 Eltersdorf-Sieglitzhof, 
Haltestelle: Fürstenweg
Linie 285, Haltestelle: Brucker Kirche
S-Bahn: 
Haltestelle: Erlangen-Bruck 

BERATUNGSSTELLE

Die Beratungsstelle für 
Unterstützte Kommunikation ist offen für ...
•	 Menschen, die nicht oder kaum verständlich  

sprechen können * 
•	 ihre Familien, Freunde und Helfer
•	 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Pädagogik und 

Therapie
•	 Ärzte und Krankenkassen
•	 alle Interessierten in der Region Erlangen

*Mögliche Ursachen: Lähmungen, Fehlbildungen, 
Schädelhirntrauma, geistige Entwicklungsstörungen, 
Schlaganfall, ALS, Muskeldystrophie, Multiple Sklerose, 
Beatmung oder altersbedingte Einschränkungen
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BERATUNGSSTELLE 
FÜR UNTERSTÜTZTE KOMMUNIKATION

Für Terminabsprachen nehmen Sie bitte telefonisch oder über 
E-Mail mit uns Kontakt auf. Die Beratung ist kostenfrei!

Projektförderung bis September 2013  durch
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Pa u l -G o s se n -St r a ß e

Johann-Kalb-Str.Anton-Bruckner-Str.
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G
eb

b
er
ts
tr
aß

e

ERLANGEN
Erlangen/Bruck

A3
A73

A73

Drausnick Straße

A73

< Anschlußstelle Erlangen/Bruck

von Forchheim

von Nürnberg

WfbM Außenstelle

Brucker Bahnhof

Förderstätte
BBB

Geschäftsstelle 
der Lebenshilfe Erlangen

Toyota

Anfahrt GoerdelerstraßeÜbersichtskarte Erlangen



 

Auch wer nicht sprechen kann, 
hat viel zu sagen!
•	 Sich mitteilen und verstanden werden, ist ein 
Grundbedürfnis von Menschen.

•	Unterstützte Kommunikation verbessert, stützt 
und ergänzt die Kommunikationsmöglichkeiten 
von Menschen, die nicht oder kaum verständlich 
sprechen können.

Unterstützte Kommunikation ermöglicht in höherem 
Maß als bisher selbständig und selbstwirksam am 
alltäglichen Leben teilhaben zu können.

Die Beratungsstelle für
Unterstützte Kommunikation
•	berät betroffene Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene und ihre Angehörigen

•	hilft bei der Auswahl geeigneter Methoden und 
Hilfsmittel zur Kommunikationsförderung

•	begleitet Testphasen

•	weist in die Handhabung verschiedenster 
Hilfsmittel ein und begleitet ihre Nutzung für 
den Alltag

•	arbeitet mit Ärzten und Kliniken zusammen

•	berät pädagogische und therapeutische 
Einrichtungen und Teams

•	bietet Fortbildungen und Vorträge

UNTERSTÜTZTE KOMMUNIKATION NUTZT ...

Körpereigene Zeichen wie z.B. 
Zeigen, Mimik oder Gebärden

Grafische Zeichen wie Bilder, 
Symbole oder Schriftzeichen

Einfache technische Hilfen

Kommunikationshilfen mit 
natürlicher Sprachausgabe

Computerbasierte 
Kommunikationshilfen

Ansteuerungshilfen z.B.  
spezielle Tasten, Tastaturen, 
Sensoren oder auch 
Augensteuerung


